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PROGRAMM-VORSCHAU
SOMMERSEMESTER 2003
PROGRAMM-VORSCHAU
SOMMERSEMESTER 2003

Galerie der Sammler Musen im Museum

Dienstag,
11. Februar
2003
19:00 Uhr

„Fledermausforschung und
Fledermausschutz im Burgenland“
Anton Mayer, der Kurator der Ausstellung,
erklärt den aktuellen Stand der Forschung
über Fledermäuse im jüngsten Bundesland
Österreichs.

Dienstag,
11. März
2003
19:00 Uhr

„Die Fledermausfauna der Raab- und
Weizklamm in der Steiermark“
Harald Polt, Obmann des Museumsvereines
„WEBERHAUS“ in Weiz, hält einen Vortrag
über Fledermauskontrollen in den zahlreichen
Höhlen dieses Gebietes.

Dienstag,
8. April
2003
19:00 Uhr

„Fledermaus und Mensch“
Friederike Weiß-Spitzenberger, Leiterin
der Säugetiersammlung des Naturhistorischen
Museums Wien, stellt Fledermäuse und
Menschen gegenüber.

Dienstag,
13. Mai
2003
19:00 Uhr

Eröffnung der Ausstellung
„Blicket nach Moskau!“ –
Realsozialistische Devotionalien und
das Ende des Sowjetkommunismus
Marcus Strohmeier, Kurator der Ausstellung,
hält einen Einführungsvortrag und führt durch
die Ausstellung.

Dienstag,
3. Juni
2003
19:00 Uhr

„Das Wesen des Sowjetkommunismus
und Gründe für dessen Untergang“
Wolfgang Maderthaner, Geschäftsführer des
Vereins für Geschichte der Arbeiterbewegung,
erläutert die Besonderheiten des Kommunismus´
sowjetischer Prägung und zeigt dessen Versagen
in politischer, ökonomischer und sozialer
Hinsicht.

Dies & Das

Den Eintritt dieser Veranstaltungsreihe übernehmen:

Freitag,
7. März und
Samstag,
8. März
2003

„Wie kann Geld fruchtbar wirken“
Das Kulturforum Wien veranstaltet im
Wirtschaftsmuseum ein Symposium.
Nähere Infos unter: 02252/77 218-42
E-Mail: juergen.menz@al-naturkost.at

Gesundheitsrunde
Arnhilt Schäfer lädt ab 18:00 Uhr zum persönlichen
Gespräch über Gesundheit von Körper, Geist und
Seele. Um 19:00 Uhr wird jeweils ein aktuelles
Thema behandelt.
Eintritt: € 2,50

Donnerstag,
6. Februar
6. März
3. April
8. Mai
5. Juni
2003

Sonntag,
30. März
2003
11:00 Uhr

„Bodenständig“ – Weinviertler Elegien
Bernhard Schaffer und Joachim Luitz
geben Lieder mit schaumgebremstem Sarkasmus
und mit der elegischen Besinnung auf ihre Herkunft,
dem Weinviertel, wieder.

*

Sonntag,
18. Mai
2003
11:00 Uhr

SAMY MOLCHO LIVE – Körpersprache im Alltag
Samy Molcho, Regisseur und Professor am Max-
Reinhardt-Seminar, zeigt was Körpersprache wirklich
bedeutet, wie sie funktioniert und wie sie wirkt.

Die Veranstalter bitten auch um eine freiwillige Spende
für das Max-Reinhardt-Seminar.

*

Mittwoch,
19. März
21. Mai
2003
19:00 Uhr

Literarischer Salon mit Wolf Harranth
Jeder Gast bringt einen kurzen, literarischen Text
mit. Durch das Los wird bestimmt,
wer vorträgt. Die Präsentation des Textes
soll nicht länger als 10 Minuten dauern.
Eintritt: € 2,50

Mehr Information:

www.wirtschaftsmuseum.at

Eintritt: € 2,50; Mittagsbuffet: € 10,–
Kinder: € 1,50; Mittagsbuffet: €   5,–*Anmeldung

erforderlich!

Sonntag,
6. April 2003

„Führung durch die Hermannshöhle“
Nähere Infos unter 01/545 25 51-43

Sonntag,
15. Juni
2003
11:00 Uhr

„Heiter bis wolkig“
Elisabeth Chovanec, Hobby-Schriftstellerin,
liest, begleitet auf Gitarre, aus ihren Werken.
Diese Veranstaltung wird gemeinsam mit den
Wiener Bezirksfestwochen durchgeführt.

*

Akademie

! Montag,
24. Februar
2003
17:00 Uhr

„Was Fairtrade bewirkt“
Leon Lenhart, von Fairtrade Österreich, zeigt,
dass Armut, soziale und ökologische Probleme
in den Entwicklungsländern eng mit unserem
Handeln verknüpft sind und was wir mit
unserem Konsumverhalten verändern können.

Dienstag,
25. März
2003
17:00 Uhr

„Sicherheitspolitik im Mittleren Osten
und Österreich“
Gerald Karner, Leiter der Abteilung für
Militärstrategie und Chefredakteur der
Österreichischen Militärischen Zeitschrift,
erörtert die Lage in den Krisenregionen
des Mittleren Ostens und die Auswirkungen
auf Österreich und Europa.

Dienstag,
29. April
2003
17:00 Uhr

„Die aktuelle wirtschaftliche Situation“
Bernhard Felderer, Leiter des Instituts für
Höhere Studien, informiert über die Wirtschafts-
lage. Er geht in seinen Ausführungen unter
anderem auf die Bereiche Ausbildung und
Berufsaussichten für junge Menschen ein.

Dienstag,
20. Mai
2003
17:00 Uhr

„Die Münze Österreich“
Dietmar Spranz, Generaldirektor der Münze
Österreich, berichtet über die Geschichte des
Unternehmens, seine Aufgaben in der Gegen-
wart im Zusammenhang mit der Prägung von
Euro-Cent-Münzen und von Münzen zum
Sammeln.

! Freitag,
13. Juni
2003
17:00 Uhr

Podiumsdiskussion:
„Osterweiterung und Modernisierung“
Sabine Stadler, promovierte Ökonomin, leitet
eine Experten/innen-Diskussion mit Peter Barek
aus Tschechien, Ivan Nemeth aus Ungarn und
Ulrike Neuhauser aus Österreich, die die jewei-
ligen Standpunkte ihrer Länder im Bereich
Infrastruktur- und Verkehrsplanung erläutern.

Den Eintritt dieser Veranstaltungsreihe übernehmen:

Mensch und Gesellschaft

„ÖsterREICH hilft ÖsterARM“
Michael Landau,  Caritasdirektor der
Erzdiözese Wien, informiert über die Arbeit
karitativer Organisationen, zeigt wie sie
organisiert sind und wie Spenden optimal
eingesetzt werden.

„Die Bedeutung der
Meinungsforschung“
Rudolf Bretschneider,  Geschäftsführer des
Fessel-GfK-Insituts für Markt- und Meinungs-
forschung, spricht über den Einfluss der
Meinungsforschung auf das Handeln
von politischen und wirtschaftlichen
Entscheidungsträgern.

„Risikogesellschaft“
Siegfried Sellitsch, Vorstandsvorsitzender
der Wiener Städtischen Wechselseitigen,
geht in seinen Ausführungen speziell auf die
neuen Risiken ein und zeigt die Konsequenzen
auf, die sich für Versicherungen ergeben.

„Wer Leistung fordert, muss Sinn bieten“
Günther Hoppenberger,  Wirtschaftsmediator,
entwickelt das logotherapeutische Menschenbild
als anschaulichen Orientierungsrahmen und
behandelt die Sinnfrage im Zusammenhang
wirtschaftlicher Handlungen.

„Wo endet Europa?“
Erhard Busek,  Sonderkoordinator des
Stabilitätspaktes für Südosteuropa und
Vorsitzender des Instituts für den Donauraum
und Mitteleuropa, diskutiert Chancen und
Risiken der EU-Erweiterung und spricht von
der Notwendigkeit eines stärkeren europäischen
Bewusstseins.

Den Eintritt dieser Veranstaltungsreihe übernehmen:
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